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� GROßHENNERSDORF
Annalena Bludau singt morgen
Abend in der „Alten Bäckerei“ in
Großhennersdorf. Die Bremerin
spielt mit ihrer Gitarre Lieder zwi-
schen Folk und Pop. In ihren eng-
lischsprachigen Songs geht es um
die Liebe und das Leben. Bludaus

Stimme macht
dabei einen Spa-
gat zwischen
Pathos und
Schlichtheit,
Zartheit und
Ungestüm.
Begleitet wird
Annalena Blu-
dau, die seit ih-
rem elften Le-

bensjahr singt, vom US-Musiker
Erik von der Band Cedarwell. Los
geht das Konzert um 21 Uhr. Im
Kunstbauerkino läuft parallel der
Film „Die Reise des chinesischen
Trommlers“, ab 20 Uhr. (SZ)
�u www.kunstbauerkino.de

� SCHWARZHEIDE
Undine Lux mimt Helene Fischer.
Und so wird der Abend im Extra-
Tanzcafé Schwarzheide, im Frei-
zeitpark Wandelhof, Ruhlander
Straße 37/38 zur
„Helene Fischer
Schlagerparty“.
Undine Lux ist
das erste deut-
sche Helene-Fi-
scher-Double  –
sie singt Hele-
nes Hits, sieht
ihr nicht un-
ähnlich und
will für ebenso viel Stimmung sor-
gen. Zu Liedern wie „Von hier bis
unendlich“, „Und morgen küsse
ich dich wach“ oder „Mitten im Pa-
radies“ können die Fans tanzen.
Einlass ist ab 21 Uhr. (SZ)

Kartenvorverkauf und Tischreservierungen
unter der G 035752/9 48 80, täglich ab 15 Uhr.

� SINGWITZ
Die Elektro-Chanson-Pop-Roman-
tik-Formation Chapeau Claque ist
morgen Abend zu Gast in Singwitz.
Das KesselhausLager ist zweite

Tour-Station für
die Erfurter
Band um Sänge-
rin Maria Anto-
nia. „Fabel-
weiss“ heißt die
Tour so wie das
zweite Album
der Band. Maria
Antonia alias
„Mademoiselle

Chapeau“ schreibt seit vielen Jah-
ren Songs, singt von Störchen, Frö-
schen und Flughunden. Überwie-
gend in ihrer Muttersprache
Deutsch, doch hier und da setzt
sich auch Englisch durch. Das Kon-
zert beginnt um 21 Uhr, Einlass ist
ab 20 Uhr. Der Eintritt kostet zehn
Euro an der Abendkasse. (ihg)
�u www.kesselhauslager.de

In der „Alten Bäckerei“,
im Wandelhof und im
KesselhausLager sind an
diesem Wochenende
Sängerinnen am Start.

Den Frauen
gehören die

Bühnen

Die Sache ernst nehmen, aber
nicht verbissen sehen, sagt

Marcus Vehma. Der amtierende
Mister Deutschland aus Berlin hat
an der Mister-Berlin-Wahl, die Vor-
stufe zu Mister Deutschland, eher
„aus Gaudi“ teilgenommen. Und
sich vorab gar nicht ausgerechnet,
dass er gewinnen könnte. Dann hat
es doch geklappt, erst mit Mister
Berlin, dann mit Mister Deutsch-
land.

Bei allem Spaß – begegnet der
Sache mit Respekt. „Wer mit ei-

nem Riesenego auf die Bühne geht,
dem sieht man das an. Dem fehlt
die Überzeugungskraft“.

Ein bisschen Vorbereitung
kann nicht schaden. „Überlegt

euch vorher, was ihr sagen wollt –
was ihr über euch erzählt und wie“,
sagt Marcus Vehma. „Denkt auch
darüber nach, wie ihr gegen die an-
deren Männer auftrumpfen
könnt“, empfiehlt er. „Was hebt
euch ab?“ Marcus Vehma hat sich
für seinen Auftritt übrigens einen
echten Smoking besorgt. Das kam
beim Publikum richtig gut an.

Wer weit nach vorn will, sich
nach dem Titel Mister Westlau-

sitz auch den des Mister Sachsen
und vielleicht des nächsten Mister
Deutschland holen möchte, sollte
sich fit halten. Sechs Kilo hat Mar-
cus Vehma abgenommen für den
Wettbewerb, Sport gemacht, Diät
gehalten.

Schätzt euch realistisch ein.
Das Publikum kann sehr hart

sein, wenn ein Kandidat in Sachen
Statur und Aussehen die Erwartun-
gen nicht erfüllt. Man kann das
Ganze natürlich auch nur als Rie-
senspaß sehen und nach dem Mot-
to mitmachen: Dabei sein, ist alles.

Wer vor der Mister-Wahl ziem-
lich aufgeregt ist, sollte einfach

ein bisschen mehr Zeit in die Vor-
bereitung stecken, zum Beispiel
zum Fitness-Training gehen.

Bringt eure Fans, Freund, Fami-
lie mit! „Das sorgt für Stim-

mung“, weiß Mister Deutschland.
„Wenn eure sechs, sieben Leute ju-
beln, reißt das mindestens noch-
mal so viele mit.“ Außerdem – wer
am Ende gewinnt, hat in so einem
Moment sicher gern jemanden bei
sich. Wer verliert vielleicht auch.

Wer mit seinem Aussehen Geld
verdienen will, zum Beispiel als

Model, sollte von einem Mister-Ti-
tel-Gewinn nicht zu viel erwarten.
So hat es Marcus Vehma erlebt.
Man könne die Auszeichnung zwar
schon nutzen, um für sich Wer-
bung zu machen, aber um in der
Model-Branche Fuß zu fassen, sind
Kontakte zu guten Agenturen nö-
tig. „Es ist bei uns nicht wie in den
USA oder Frankreich, wo der Mister
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zum Superstar wird“, sagt Marcus
Vehma. Er arbeitet an seiner Model-
karriere. Denn er würde gern auf
diese Weise mal sein Geld verdie-
nen.

 Geht Klinken putzen! Wer es
als Model zu etwas bringen will,

muss an Türen klopfen, rät der Ber-
liner. Der Mister-Deutschland Titel
öffnet sie zwar nicht automatisch,
sorge aber dafür, dass das Klopfen
etwas lauter klingt. Und immerhin
– man nimmt teil an der Wahl zum
Mister World. Die findet 2009 im
Herbst in China statt. Und dort
schaut dann die ganze Welt zu.

   Nicht alles auf eine Karte0 setzen: Model werden wol-
len, ist das eine. Aber ob man sich
wirklich durchsetzen kann, bleibt
die Frage. Darum sollte man sich
andere Wege offenhalten. Marcus
Vehma selbst studiert darum zu-
sätzlich Wirtschaft.

Notiert von Irmela Hennig
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Mit Diät, Fitness und Gaudi aufs Podest
Morgen wetteifern die
Jungs in Burkau um den
Titel Mister Westlausitz.
Marcus Vehma, zurzeit
Mister Deutschland, gibt
dafür ein paar Tipps.

Marcus Vehma aus
Berlin ist der amtierende

Mister Deutschland.
Morgen sitzt er in der
Jury bei der Wahl des

Mister Westlausitz
in Burkau.

p Die Wahl zum Mister
Westlausitz findet am 7.
März, gegen 23 Uhr (Ein-
lass ab 21 Uhr), im Mittel-
gasthof Burkau, Haupt-
straße 99, bei Bischofs-
werda statt.
p Mitmachen können
Männer im Alter zwischen
17 und 32 Jahre. Vorbe-
dingungen: Sie müssen
deutsche Staatsbürger
sein und es darf keine
veröffentlichten Aktfotos
von ihnen geben.
p Die Teilnahme ist kos-
tenlos. Der Gewinner qua-
lifiziert sich für das Sach-
senfinale – die Wahl des
Mister Sachsen. Der Sie-
ger kann wiederum teil-
nehmen an der Wahl des
Mister Deutschland.
p Anmelden kann man
sich entweder morgen

Abend vor Ort im Mittel-
gasthof bis 20 Uhr. Oder
vorher telefonisch beim
MGO-Komitee-Miss-
Deutschland.
G 03594/70 74 02

�u MGO.Ost@t-online.de
p Mitbringen sollten die
Kandidaten ein Abendout-
fit – also beispielsweise
Jeans und Jackett oder ei-
nen Anzug und Boxer-
shorts/Bodywear.
p Mister Deutschland,
Marcus Vehma, gehört
zur Jury im Mister-West-
lausitz-Wettbewerb. Der
28-jährige Berliner stu-
diert Wirtschaftswissen-
schaften an der Fern-Uni-
versität Hagen. Er hat im
Dezember 2008 den Wett-
bewerb Mister Deutsch-
land gewonnen. Nun
nimmt er im Herbst teil
an der Mister-World-Wahl
in China.
�u www.marcusvehma.com
p Zu sehen ist er momen-
tan u.a. im neuen Deich-
kind-Video „Luftbahn“.

Der Wettbewerb und Mister Deutschland

Das ist übrigens Mis-
ter Oberlausitz – Si-
mon Beyer. Fotos: PR, Unger

Zwölf Freikarten
Es gibt fünfmal zwei Freikarten für „Die
große Helene Fischer Schlagerparty“ in
Schwarzheide. Los geht es morgen Abend
um 21 Uhr im Extra-Tanzcafé. Außerdem
gibt es einmal zwei Karten für Annalena
Bludau, morgen, 21 Uhr, in der „Alten Bä-
ckerei“ Großhennersdorf.
Die Karten landen bei den Ersten, die
heute von 16 bis 16.10 Uhr anrufen.
1 03581 – 47 10 52 72 (14 Cent/Min. aus
dem dt. Festnetz, abweichende Mobilfunk-
tarife möglich)
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p So könnt Ihr uns erreichen:
 SZ-Lausitzredaktion
 City-Center Frauentor,
 An der Frauenkirche 12,
 02826 Görlitz
 Telefon ........................... 03581/47 10 52 50
 Fax .................................... 03581/47 10 52 55
 E-Mail ..................... Stengel.Silvia@dd-v.de

sz.lausitz@dd-v.de

||||||||||||||||||||||||||||||||||||||||||||||||||||||M I T M A C H E N

LAUSITZ-CHARTS
� Irgendwas bleibt Silbermond
� Maid Of Orleans DJ Happy Vibes

Feat. Jazzmin
� Wrong 

Depeche Mode
� The Colour Of

Snow 
Polarkreis 18

� Hot ’n’ Cold
Katy Perry

� Haus Am See
Peter Fox

� Dance With
Somebody
Mando Diao

	 Infinity 2008
Guru Josh Project


 Human The Killers
�� The Fear Lily Allen

NEUVORSTELLUNGEN
� Poker Face Lady Gaga
� Run Amy McDonald
� Can’t Stop Feeling Queensberry
� 1, 2, 3, 4 Plain White T’s

Ermittelt von Radio Lausitz. Die Charts lau-
fen freitags, 18.50 Uhr. Ganz exklusiv könnt
Ihr die Charts bereits jetzt lesen. Mittippen:
bis Mittwoch, 15 Uhr, ein Fax an
03581/30 96 66 schicken oder unter
www.radiolausitz.de
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Lady Gaga will
in die Charts.

Bautzen.  Im Steinhaus servieren The Roo-
vers (High Energy Rock/Berlin) eine Mi-
schung aus Indie und Rock ’n’ Roll, garniert
mit Retrosounds. Unterstützung gibt es von
Men under Invasion (Stoner/Grunge aus Lö-
bau). Beginn ist 21 Uhr.
Bischofswerda. Im Eastclub ist Wunschdis-
co. Die „Jukebox Royal“ wird gefüttert mit
euren Wünschen in Sachen alternativen
Sounds und Tanzhits, 22 Uhr.
Ebersbach. In der Alten Fabrik steigt ab 22
Uhr „Feel the Night“ mit Dark Music von
DJane Inanna und DJ Metalhammer.
Girbigsdorf. In der Grünen Aue könnt ihr ab
21 Uhr tanzen.
Görlitz. Im Basta ist Adrenalin-Party. Die
DJs H.A.T.E. (Hip Hop) und Jim Pansen (Ol-
dies Style) legen ab 21 Uhr auf. Im Vikto-
riagarten ist man für die Frauentags-Party
gerüstet. Livestyle mit Erotik beginnt ab 21
Uhr. „Saturdaynight Fever“ gibt es im
Schlesischen Tor ab 20.30 Uhr. DJ Thomas
erfüllt eure Wunschmusik. In den 2Linden
heißt das Motto „Mexico Night“. DJ Masta T
dreht am Plattenteller, 22 Uhr. In der Land-
skron Kulturbrauerei ist 21 Uhr „And One
& 80s-Party“

Großhennersdorf. Im Kulti ist ab 21 Uhr
Ladys Lounge mit DJ Logo.
Hoyerswerda. 21 Uhr startet im Lausitz
Center die „Sexy-Night-Party“ auf zwei
Floors. In der Kulturfabrik ist die „Kieltola-
ki-Party“ (Prohibitionsparty) mit Fräulein-
band Les Belles du Swing und Timo Valto-
nen. Start 21 Uhr.

Jonsdorf.  „Ein-Euro-Party – Ice-Disko“ in
der Sparkassen-Arena, 18.30 Uhr.
Löbau. Im Klub Klinik ist „Berlin Special“ –
die Disco mit Alternative, Independent- und
Querbeet-Musik, 20 Uhr.
Rietschen. Im Jugendhaus Kommärzbanck
Hammerstadt gibt es tanzbaren Punkrock
mit Zaunpfahl. Unterstützt werden sie von

der Band Botox,
20.30 Uhr.
Schmorkau. Der
Fuchsbau feiert 16.
Geburtstag – bis 23
Uhr Eintritt frei.
Schwepnitz. Hits
und das Beste aus
den 70er bis 90er
Jahren gibt es in
der Sportlerklause
(TNT-Club) bei der
Ü-30-Party, 21 Uhr.
Zittau. Im Volks-
haus ist Hüttengau-
di. Bei der Apres-
Ski-Party sorgt die
Silver-Disco für den
Musikmix, 20 Uhr.
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In Hoyerswerda singen Les Belles du Swing.

Cottbus. Im Mäx ist „Ladys-Night“, die
Frauen-Wunsch-Nacht. Alle Ladys haben bis
24 Uhr freien Eintritt. Der DJ erfüllt heute
nur Frauen ihre Musikwünsche von Black,
House, R ’n’ B, Electro bis Hip-Hop & Soul.
Im Tanzcafé heißt es „Girls Just want to ha-
ve Fun“. Start 22 Uhr. Im Glad-House gibt
es ein Konzert mit Die Kassierer, 21.30 Uhr.
Dresden. Im City Club am Pirnaischen Platz
wird kein anderer als DJ Jeff-4-Live mit
House, Black & Classics für Partystimmung
sorgen. Der unglaubliche Partywahnsinn
beginnt um 22 Uhr. Im Washroom gibt es
„Waschwasser for free“ bis 24 Uhr. Auf zwei
Floors ist House, Elektro & Break Beats mit
Marc van Linden, Stereofunk mit DJ Fake.
Geöffnet ab 22.22 Uhr. Im Nutbeatz-Club
beginnt 20 Uhr „Vorsicht Disko“. Im Pea-
ches beginnt die Flirtparty um 19 Uhr. Das
Big Fun lädt um 20.30 Uhr zur Gratis-Tanz-
stunde ein.
Girbigsdorf. Der Tanz für Singles und Pär-
chen beginnt in der Grünen Aue um 21 Uhr.
Görlitz. „Dance for fun – Partyfeeling“ mit
Tanzgarantie ist im Schlesischen Tor. DJ
Micha legt ab 21.30 Uhr auf. „Fünf Kulturen
#4 – Brasilien“ ist im Basta, 19.30 Uhr.

Löbau. Mit Nick & Phil – den Cocktailstrip-
pern aus „Billionars Club“ von Flavio Bria-
tore – könnt ihr im City Center feiern. Start
ist 22 Uhr.
Malschwitz. Im Wassermann steigt „Abtau-
chen! Vol.001“. Auf Tauchgang begleiten
euch Koan, Funkjunkie und Tom Delay mit
Elektronik- und House-Klängen ab 21 Uhr.

Olbersdorf.  Im Mandau-Park gibt es zwei
Partys in einer Location. „Frauentagsfeier“
und „Apres-Ski-Party“. DJ Fabian Milano
legt für euch auf. Bis 22 Uhr haben Damen
freien Eintritt.
Singwitz. Ein Fest für alle Fans von Alterna-
tive Country und Neil Young bietet das Kon-
zert mit Blue Mountain. Start: 21 Uhr im

Kesselhauslager.
Zittau. Im Café
Emil fesselt das
musikalische Duo
Guts Pie Earshot die
Zuhörerschaft mit
ihren stampfenden
Beats, mit Drum ’n’
Bass, Folkloreklän-
gen und düsterem
Cellogezupfe. Be-
ginn ist 20 Uhr. Im
Kronenkino ist das
Theaterstück „Ran
an die Arbeit“ von
und mit arbeitslo-
sen Jugendlichen zu
sehen. Um 20 Uhr
geht es los.
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Guts Pie Earshot ist in Zittau zu hören. Fotos: SZ-Archiv, PR

Wittichenau. Am 14. und 15. März
findet in Wittichenau ein Tanz-
workshop statt. Der Heimat- und
Kulturring Wittichenau-Kulow lädt
Kinder und Jugendliche zwischen
sechs bis 27 Jahre ein. Im Kurs geht
es um Kindertanz, Streetdance,
Jazz- und Showdance. In den Work-
shops werden Choreographien er-
arbeitet und am Sonntag bei einer
Abschlusspräsentation gezeigt. An-
meldeschluss ist der 11. März. (SZ)

Anmeldung unter G 0341/2 57 73 35
�u boettcher@lkj-sachsen.de
Kosten: 10 Euro + 10 Euro für Übernachtung

Anmelden zum
Tanzworkshop


